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Dr. Ekkehard Klug zum Bericht der Landesregierung zu 

den Vorfällen im Sophienhof 
 

Zur heutigen Befassung des Innenausschusses mit den Vorfällen im So-

phienhof erklärt der innenpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Dr. Dr. Dr. 

Ekkehard KlugEkkehard KlugEkkehard KlugEkkehard Klug:::: 

 

„Die feststellbaren Irritationen – so bedauerlich ihre Entstehung auch sein 

mag – sind nachvollziehbar erklärt worden. Ungeachtet dessen, dass sich 

der Polizei die Anzahl der am vorigen Donnerstag beteiligten Täter als zah-

lenmäßig sehr viel geringer erscheint als noch am Freitag angenommen, 

handelt es sich nach wie vor um eine üble, ekelhafte Tat. Aufmerksamen 

Passanten, dem Sicherheitsdienst im Sophienhof und den Mitarbeitern der 

Polizei ist für ihr entschlossenes und besonnenes Einschreiten zu danken. 

 

Ich begrüße die Absicht, die Pressearbeit der schleswig-holsteinischen Poli-

zei durch Aus- und Fortbildung der mit dieser Aufgabe betreuten Mitarbei-

ter, aber auch durch externe fachliche Beratung professioneller und effekti-

ver zu gestalten.“ 

 
 
Wolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang KubickiWolfgang Kubicki, MdL 

Vorsitzender 

Christopher VogtChristopher VogtChristopher VogtChristopher Vogt, MdL 
Stellvertretender Vorsitzender 

Dr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner GargDr. Heiner Garg, MdL    

Parlamentarischer Geschäftsführer 

 

Nr. 092/2016 

Kiel, Mittwoch, 2. März 2016 

 

Innen/Vorfall Sophienhof 

w
w

w
.f

d
p

-f
ra

k
ti

o
n

-s
h

.d
e
 


